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Impfzentrum nimmt Gestalt an
Dass Pirmasens irgendwann mit seinen Leerständen punkten könnte, hatte niemand auf dem Zettel. Genau
das ist aber eingetreten:Weil in der Messestadt mehrere Hallen ungenutzt sind, wird daraus ein Riesenvorteil
in Corona-Zeiten. Platzprobleme bei der Errichtung eines lmpfzentrums gibt es jedenfalls nicht.
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und Landräten. Klar ist, zuerst muss
ein lmpfstoff freigegeben sein. Da-
nach hoffen wir aufeine hohe Beteili-
gung der Arzteschaft. Das ist das A
und O." Pro Impfstraße sind zweiArz-
te sowie zusätzliches Personal einge-
plant. .16 bis 19 Personen sollen pro
Schicht die Menschen betreuen, die
zunächst mit einem Aufklärungsvi-
deo über den Verlaufund die Risiken
einer Impfung informiert werden.
Auch Kontraindikationen wie Allergi
en, Vorerkrankungen oder Unver-

träglichkeiten gilt es vor der lmpfung
zu klären, erforderlich ist hierfür un-
bedingt ein Arzt. ,,Das ist auch der FIa-
schenhals der ImpfstEße", sagt Karl-
Heinz Bär, Leiter des Amts für Brarld-
und Katastrophenschutz. Der eigent-
liche Impfuorgang seidann recht ein-
fach und könne auch vorl einer medi-
zinisch-technischen Fachkraft durch-
geführt werden, ehe die geimpften
Personen im wartebereich nochmals
l5 bis 30 Minuten verbringen.

Den Umzug des Corona-Testzent-

rums betrachtet der zuständige Arzt
Max-Peter weber als gelungen. Dass
der Wartebereich gemeinsam ge-
nutzt werde, sei dank der unter-

THW-Helfer baüen Rahmen für die ArzEimmer des lmpfrentrums. Landrätin Susanne Ganster (Zwcite von rechts)
intormiert si(h vor Ort über den Fortgang der Arbciten. FororsEEBALD

schiedlichen Termine für die Besu-
cher von Testzentrum und Infelt-
Ambulanz kein Problem. Das Test-
zentrum könne nun auch endlich be-
heizt werden - ein für das Team wie
für die Testkandidaten gleicherma-
ßen angenehmer Umstand. Einziger
Wermutstropfen: der Parkplatz se
ühlicherweise sehr voll.

Vor drei wochen war das Corona-
Testzentrum in der Messehalle an
den Start gegangen, nun steht bereits
der erste Umzug arl. lnf€kt-Ambulanz
und Testzentrum nutzen ab Montag
gemeinsam den oberen Eingang der
Halle, weil der bisherige Eingangsbe-
reich desTestzentrums fürdas künfti-
ge Impfzentrum benötigt wird. ,,zum
Clück hatte die stadt die räumlichen
Möglichkeiten", zeigte sich Landrätin
Susanne Ganster am Freitag vor Ort
erleichtert über die reibungslose Um-
setzung der Landesvorgaben, Bis 15.
Dezember müssen die Impfzentren
startbereit sein. ,,Der Aufbau läuft auf
Hochtouren", ist sich canster sicher,
die Frist einhalten zu können.

Betriebsamkeit herrscht in Halle 6
C. wo Helfer des THW aus Kanthöl-
zem Ständenahmen für drei Arzt-
zimmer eüichteteo. Die Jugendver-
kehrsschule hatte dafür das Feld ge-
räumt und war eine Etage nach oben
gezogen. Die Außenverkleidung wird.
Messebauer Michael Frits überneh-
men, der 500 Meter Messewände er-
stellen wird. zwei Impfstraßen sollen
erltstehen, fürdie die Stadt Pirmasens
jeweils vier Bedienstete abstellt. OB
Markus zwick zeigte sich optimis-
tisch: ,,Hier sieht man wieder, wenn
e5 darauf ankommt. kann man sich
aufdie Leute verlassel," Für die Stadt
sei das lmpfzentrum in der Messehal-
le eine kostengünstige Lösung. ,,Wir
haben Riesenflächen zur Verfügung
und bekommen Celd dafür- lm Be-
darfsfall könneir wir auch jederzeit
erweitern, So manche Kommune hat
mit Platzproblemen zu kämpfen. Die-
sen Gebäudekomplex zu haben, ist
cold wert!"

Unterdessen warb Susanne Canster
um Ceduld: ,,6erade hatten wir eine
intensive Besprechung mit allen OBs

*T

t',m

)
\ ,dF?

*
q

It ,

I
l-

\L.
I
)

rt

\

i I

§

I I
t

il

I

I


